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UnveränderteKanalräumungsgebühren.GegenüberdemVormonatesinddieKa-¬
nalräumungsgebührenfür Septemberunverändertgeblieben .Siebetragendas
DreissigfachedesMonatszinsesvomAugust1914beziehungsweisedesMo¬
natszinses,derderBerechnungderWohnbausteuerzugrundegelegtworden

ast .

. . . . .
Ein"Türkenritthof"inWien.BekanntlichhatdieGemeindeWienimZuge
ihres Wohnbauprogrammesin Hernals ,Behringgasse-HernalserHauptstrasse ,
einenprächtigenWohnhausbauerrichtet .ZurAusschmückungderWohnhausan-¬
lagehat der akademischeBildhauerHeinrichScholzeinePlastikgeschafe
fen ,die an einenalten HernalserVolksbrauch ,an densogenanntenTürken-¬
ritt ,erinnert. DerGemeinderatsausschussfürWohnungswesenhatnunbe¬
schlossen ,denWohnhausbau"Türkenritthof"zunennen .DieErläuterungsta¬
fel wirdlauten :„DieserHofführtseinenNamennachdemTürkenritt ,einem
altenHernalserVolksbrauch.ZurErinnerungandieBefreiungWiensvonder
TürkengefahrwurdealljährlicheinhumoristischerFsstzugveranstaltet,
als dessenHauptpersonein türkischerPaschaauf einemEselritt . Dieser
BrauchhatsichbiszumJahre1783erhalten ." MitderErrichtungderWohn-¬
hausanlageundder Aufstellungder Plastik ist einemaltenVolksbrauch
nunein bleibendesAndenkengesetztworden.

.
DerWienerMagistratgegendenAutolärm.DerWienerMagistrathatandie
verantwortlichenLeiterbeziehungsweiseInhabervonKraftfahrschulenund
derenLehrkräftefolgendesErsuchengerichtet :„Erfahrungsgemässwerden
dieVerkehrsflächenderInnerenStadtsehrhäufigvonKraftfahrschulen
zuAusbildungsfahrtenderPrüfungsanwärterbenützt.Dienaturgemässnoch
unerfahrenenFahrschülerfühlensichverleitet ,ausdennichtigstenAnläs-¬
senWarnungssignalemitder HuppeodermitdemHornzugeben .Dadurchwird
deranundfürsichschonsehrbelästigendeHuppenlärmin denmeistschma¬
lenStrassennochmehrgesteigert.DaderHuppenlärminderInnerenStadt
mituntereinenUmfangannimmt,dernichtnurdieNervenaufshöchsteer¬
regt ,sondernauchWagenlenkerundFussgängerirreführenunddamitdieSi-¬
cherheit des Verkehres gefährden kann ,fühlen wir uns bemüssigt ,zunächst
darauf hinzuwirken ,dass der gewiss leicht zu vermeidendeHuppenlärmder
FahrschüleraufdasnotwendigsteMasseingeschränktwird .Dieskannumso
leichtergeschehen,als sichdieseSchulungsfahrtenmeistmitmässigerGe¬
schwindigkeitunduntersteterAufsichteineserfahrenenLehrersvollzie-

hen,demesmöglichist ,dieGefahreinesZusammenstossesdurchBetätigung
deszweitenPedalpaaresentgegenzuwirken.Wirrichtendaherandieverant¬
wortlichenLeiterbeziehungsweiseInhabervonKraftfahrschulensowiean
diedortigenLehrkräftedasdringendeErsuchen,inihremWirkungskreise
dafür zu sorgen ,dass die Fahrschüler bei den Uebungsfahrtennur danndie
Huppegebrauchen,wennesdieVerkehrslageerfordert.
GründungeinesWeltverbandesderStenographen.DerBudapesterStenogra¬
phenkongresswurdeMittwochnachfruchtbarenBeratungenbeendet. Anden
letztenKongresstgenwurdeeineReihesehrinteressanterVorträgegehal-¬
ten . SpsprachderungarischeSystemerfinderDr .Radnaiüberdieungari-¬
scheEinheitskurzschriftundderenUebertragungdiedautscheSprache,

Dr .Skreblin ( Belgrad )über die Uebertragung des Gabelsbergerischen Sys - ¬

temsdie serbischeundkroatischeSprache ,derungärischeRegieungs¬
kommissärfür StenographieangelegenheitenDr .Traegerüberdieungarische
Einheitskurzschrift ,DirektionsratHirt ( Wien )überdaskörperlicheund
geistigeRüstzeugdesKammerstenographen,Weinmeister( Leipzig )überver-¬
gleichendesystemtheoretischeBetrachtungenüberdiedeutscheundungari¬
sche Einheitskurzschrift,Dr .Weizmann( Wien )über Unbekanntes aus derKurz - ¬
schrift in Oesterreich ,Gräber( Wien )überdenösterreichischenStenogra-¬
phieapostel IgnazJakobHeger ,Estoup( Paris )über die Rolle desAuto¬
matismusin derStenographie,Schoavers( Holland)überdieLehrmethodedes
Institutes Schoevers und schliesslich Glock ( Budapest )über die Uebertra¬
gung des System Gabelsbergers auf die chinesische und türkische Sprache .
Als wichtigstes Ergebnishat der BudapesterStenographenkongressfolgender
Beschluss gezeitigt " Der15 .Internationale Stenographenkongressbilligt

dieAbsichtendernationalenVertretungenderVerhandlungsstenographen,
bis zum nächsten Kongress die Vorarbeiten für den Internationalen Zusammel

schlussderVerhandlungsstenographendurchzuführnn.ZudiesenVorarbeiten
gehöreninsbesondereeinezusammenfassendeDarstellungüberdieOrgani-¬
sationdesstenographischenDienstesin denverschiedenenParlamenten,
verbundenmit denSatzungender jetzt bestehendenstenographischenBe¬
rufsvereinigungen,unddieSchaffungSowiedieDurchführungallgemeinver-¬
bindlicherGebührnordnungenfürstenographischeAufnahmen.„Dienstagabende
warendieKongressteilnehmerGästederStadtBudapest.

Sitzungen von Bezirksvertretungen .Die nächste Sitzung derBezirksvertre - ¬
tung Rudolfsheim findet am Donnerstag ,den 13 . September ,um17 Uhrstatt .
DieBezirksvertretungMariahilf hält amDonnerstag ,den27 .September,
um18Uhreine Sitzungab .
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